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1 Sicherheit 

1.1 Bildzeichenerklärung 

 

Das jeweils verwendete Symbol kann den Text des Sicherheitshinweises nicht ersetzen. 

Der Text ist daher immer vollständig zu lesen! 

 

 

1.2 Bestimmungsgemäße Verwendung 

Die Schweißsteuerung TYP13 darf ausschließlich zur Ansteuerung von Schweißköpfen und 

Schweißtransformatoren  der Firma Credé-Elektronik GmbH verwendet werden. 

Zur bestimmungsgemäßen Verwendung gehören auch die Beachtung der Bedienungsanleitung 

mit allen technischen Grenzen und die Einhaltung der Wartungsbedingungen. 

Für hieraus resultierende Schäden haftet die Firma Credé Elektronik GmbH nicht!  

Das Risiko trägt alleine der Anwender! 

  

ACHTUNG!
Es ist vor allem mit Gefahren für Maschine, Material 
und Umwelt zu rechnen. 

GEFAHR!
Es ist vor allem mit Gefahren für Personen zu rechnen. 
(Lebensgefahr, Verletzungsgefar)

STROMSCHLAG!
Gefahr von gefährlicher elektrischer Spannung

HINWEIS!
Hinweis innerhalb der Betriebsanleitung zur optimalen 
Nutzung der Anlage
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2 Technische Daten 

2.1 Mechanische Abmessungen 

 

Abbildung 1 Maßzeichnungen 

2.2 Elektrische Daten 

Nennspannung:   24V  ±10%  (21,6V-26,4V) 

Angeschlossene Schweißstationen 1 Schweißstation 2 Schweißstationen 

Einschaltstrom 960 mA 1120 mA 

Ruhestrom 540 mA 700 mA 

Nennleistung 13 W 17 W 

 

2.3 Zulässige Betriebsbedingungen 

Umgebungstemperatur 0°C  -  +40°C 

Lagertemperatur -25°C  -  +75°C 

Schutzart IP20 

H1=133 

H2=138 

Gewicht ca. 1,9 Kg 
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2.4 Mechanischer Einbau 

Die Steuerung ist für die Montage auf einer Tragschiene TS35 vorgesehen.  

Die Einbaulage ist wegen der Belüftung generell vertikal. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für die Steckverbindungen zum Leistungsteil, Schweißstation, SPS und Stromversorgung ist 

ein zusätzlicher Platzbedarf von ca. 60 mm für die Stecker und Kabel auf der Oberseite 

einzuplanen. 

  

min 30 mm 

min 40 mm 

min 20 mm 
min  

20 mm 

Kabelkanal 

Kabelkanal 

60 mm 

108 mm 

Schalt- 

schrank- 

tür 
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3 Anschlüsse TYP13 

 

Abbildung 2  Übersicht Anschlüsse 

 

X1 Ethernet 100MB Netzwerk 

X2 Ethernet 100MB Service 

X3 USB  Datenaufzeichnung 

X4 Feldbus ProfiBus, Profinet, EtherCat 

X5 Service 2 x RS 232  1x CAN 

 

X6  Spannungsversorgung DC 24V 

 

X7 Anschluss Leistungsteil 

 

X8.1 Anschluss 1 Adapterbox Schweißstation 1 

X8.2 Anschluss 2 Adapterbox Schweißstation 1 

 

X9.1 Anschluss 1 Adapterbox Schweißstation 2 
X9.2 Anschluss 2 Adapterbox Schweißstation 2 

 

 LED grün   Power Spannung Steuerung TYP13 

 LED orange  Power Unit   24V SC   Spannung Leistungsteil  

 LED orange  Station 1  24V SC   Spannung Schweißstation 1  

 LED orange  Station 2 24V SC   Spannung Schweißstation 2 

 24V SC = Spannung kann bei NOT-Halt abgeschaltet werden. (SC=Safety Circuit) 
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3.1 Ethernet Netzwerk  X1 

Kommunikation mit der Schweißsteuerung zur Parametrierung  

3.2 Ethernet Service  X2 

Kommunikation mit der Schweißsteuerung zu Servicezwecken 

3.3 USB Datenaufzeichung  X3 

Ausgabe der Schweißdaten auf einen USB-Stick 

3.4 Feldbusschnittstelle 

Die Steuerung kann alternativ mit Profibus, Profinet oder EtherCat-Modul ausgerüstet werden. 

Die komplette Ansteuerung der TYP13 geschieht über eine SPS. 

Die Feldbusspezifikation ist im Kapitel [K1-1] T13 Feldbusspezifikationen beschrieben 

3.5 Serviceschnittstelle 

Zu Servicezwecken stehen 2 serielle Schnittstellen (RS232)  und eine CAN-Bus Schnittstelle 

zur Verfügung 
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3.6 Anschluss Versorgungsspannung  X6 

 

 

 

 

 

 

 

 
Abbildung 3  Stecker für die Spannungsversorgung 

 

Abbildung 4   Schema Spannungsversorgung 

 

 

 

Zum Sicherheitskreis der Steuerung und des Leistungsteils siehe  

Dokument      Allgemeine Sicherheitshinweise 

HINWEIS!  Sicherheitskreis +24V-LT
Der Sicherheitskreis schaltet die 24V Spannungsversorgung 
zum Leistungsteil. Der Sicherheitskreis schaltet über einen 
einen Schütz den Primärkreis des Leistungsteils ab.

Die LED (24V SC) leuchted bei eingeschalteter Versorgung  

HINWEIS!  Sicherheitskreis +24V-SK1(SK2)
Der Sicherheitskreis schaltet die Steuer-Spannung zu den 
5/2-Wege-Ventilen der Schweißstationen.
Bei Abschalten der Steuerspannung fährt die Schweißstation 
in Grundstellung, und kann nicht mehr geschlossen werden.

Die LED´s (24V SC) leuchten bei eingeschaltetem 
Sicherheitskreis der Schweißstationen 1 oder 2  

1  GND 
2. +24V IN 
3. +24V OUT 
4. +24V für Leistungsteil   
5. +24V für Schweißstation 1   
6. +24V für Schweißstation 2   

◌1 
◌2 
◌3 
◌4 
◌5 
◌6 
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3.6.1 Sicherheitskreis Steuerung-Leistungsteil 

 

 

Das Leistungsteil wird über einen Schütz (QLT) im Primärkreis Ein - oder Ausgeschaltet. 

Nach dem Schalten der Spannung (+24V_LT) wird die Überwachungsplatine des Leistungsteils 

aktiviert. Erkennt die Überwachung keinen Fehler, wird der Schütz (QLT) des Leistungsteils 

eingeschaltet. Die Einschaltverzögerung beträgt ca. 1,5  Sekunden 

Wird die Spannung (+24V_LT) abgeschaltet. Fällt der Schütz (QLT) ab und das Leistungsteil 

wird Primärseitig von der Versorgung getrennt. 

 

 

 

  

Sicherheitsbetrachtung mit Sistema

• Der B10d-Wert des Schütz beträgt 966 617.
Daraus ergibt sich bei 8760 Zyklen / a 
ein MTTFd von 1103,44 (Hoch).

HINWEIS!

• Die Interne Beschaltung für den Steuerschütz im Leistungsteil 
und der Ausgänge der Schweißsteuerung ST besitzen nach 
EN ISO 13849-1 die Kategorie B, 1

HINWEIS!

• Der Schütz im Leistungsteil muss nur im NOT-AUS Fall betätigt 
werden.
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3.6.2 Sicherheitskreis Steuerung – Schweißkopf 

 

Das 5/2-Wegeventil wird über die Steuerung zusammen mit dem Proportional-Regelventil 

angesteuert. 

Nur wenn beide Ventile gleichzeitig angesteuert werden fährt der Schweißkopf zu. 

 

Wird die Spannung (+24V_SK) weggeschaltet, fällt das Ventil -K1 in Grundstellung 

 

 

 

 

 

  

ACHTUNG!

• Da die Steuerventile in Grundstellung fallen führen die 
Schweißwerkzeuge eine Bewegung aus! 

• Kann dies zu einer Gefährdung führen, müssen weitere 
Maßnahmen ergriffen werden!

Sicherheitsbetrachtung mit Sistema

• Der B10d-Wert des Ventils beträgt 966 617.
Daraus ergibt sich bei 8760 Zyklen / a 
ein MTTFd von 1103,44 (Hoch).
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3.7 Anschluss des Leistungsteil (Power Unit) X7 

Die Steuerleitung des Leistungsteils wird an dieser Buchse angeschlossen. 

Die Abschirmung der Steuerleitung wird mit einem Kabelbinder an der Abfangschiene fixiert. 

3.8 Anschluss der Stationen 1   X8.1, X8.2 

An diesen Buchsen wird die Adapterbox für die Schweißstation 1  angeschlossen. 

Die Abschirmung der Steuerleitung wird mit einem Kabelbinder an der Abfangschiene fixiert. 

3.9 Anschluss der Stationen 2   X9.1, X9.2 

An diesen Buchsen wird die Adapterbox für die Schweißstation 2  angeschlossen. 

Die Abschirmung der Steuerleitung wird mit einem Kabelbinder an der Abfangschiene fixiert. 

 

 

Abbildung 5  Anschlüsse Leistungsteil (X7)  und Schweißstation 1(X8.1+X8.2)  u. 2(X9.1+X9.2) 
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4 Inbetriebnahme 

Folgende Komponenten müssen für eine Inbetriebnahme vorhanden sein. 

Steuerung T13,  Leistungsteil (Credé Schweißtransformator)  

4.1 Anschlüsse Steuerung T13 

 

 

Abbildung 6   Anschlusskabel an der Steuerung 
 

  

Anschlusskabel 

Schweißstation 1 

 

Anschlusskabel 

Schweißstation 2 

 

Anschluss 

Leistungsteil 

 

Anschluss 

Feldbus 

rofiNet 

 

Anschluss 

Netzwerk 

 

Schirm mit Kabelbinder 

auf Gehäuse legen 

Erdungs-

Anschluss 

 

24V Spannungsversorgung 

Elektronik T13, Leistungsteil 

und Schweißstation 1+2 
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4.2 Anschlüsse Leistungsteil 

 

 

Abbildung 7   Anschlusskabel an dem Leistungsteil 

 

4.3 Einschalten der Maschine 

 

Nach Anlegen von 24V an die TYP13 wird die Steuerung gebootet. 

Sobald die Spannung über den Sicherheitskreis (+24V_LT) der Steuerung geschlossen wird, 

schaltet das Leistungsteil ein. 

Die Schweißstationen fahren bei geschlossenem Sicherheitskreis und eingeschalteter 

Druckluftversorgung in Grundstellung. 

Die Steuerung ist bei Auslieferung so Programmiert, dass alle Einstellungen für die 

mitgelieferten Komponenten angepasst sind. 

Die Steuerung beinhaltet ein Webinterface das über jeden beliebigen Browser aufgerufen 

werden kann.  

Die IP-Adresse für den Ethernet Anschluss X1 kann direkt an der Steuerung im Menü  

X1 NET-CONFIG   vom Kunden konfiguriert werden. 

Die  Menü´s  der Steuerung sowie die Funktionen der Web-Oberfläche sind im Software-

Handbuch beschrieben. 

  

HINWEIS!
Vor dem Einschalten müssen alle erforderlichen 
Steckverbindungen (Leistungsteil,Schweißstation) vorhanden 
sein. Uber den Stecker X6 muss die Versorgung für das 
Leistungsteil und die Schweißstation(en) angeschlossen sein. 

Netzleitung mit 

CEE Stecker 

 

Steuerleitung zu 

TYP13 
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5 Fehlermeldungen des Leistungsteils 

Die Überwachungsplatine im Leistungsteil überprüft Temperaturen, Spannungen und Ströme. 

Die Überwachung erfolgt im Leerlauf und teilweise auch während einer Schweißung. 

Ist ein Wert außerhalb des vorgegebenen Toleranzbereichs wir dies der Steuerung über den 

CAN-Bus signalisiert. 

 

Bedeutung der Fehler-Flags  Status A,  Status B,  Status C,  Status S 

  Status Flag A Reaktion Status Flag B Reaktion 

Bit 0 1 = Max.Leerlaufstrom LT sperren 1 = Max.Energie Bereitschaft ( selbstlöschend ) 

Bit 1 1 = Max.Temp.Endstufe Temperaturfehler auslösen 1 = Max.Strom   

Bit 2 1 = Max.Temp.Gleichrichter Temperaturfehler auslösen 1 = Temp.Schalter im LT offen keine ( nur LED ) 

Bit 3 1 = Max.Temp.Trafo Temperaturfehler auslösen 1 = LT gesperrt Schütz aus / Bereitschaft aus 

Bit 4 1 = Max.Ausgangsspannung LT sperren 1 = Temperaturfehler Bereitschaft ( selbstlöschend ) 

Bit 5 1 = Max.Gatestrom -> LT LT sperren 1 = Min.Endstufenspannung keine ( nur LED ) 

Bit 6 1 = Max.Gatestrom -> ST LT sperren 1 = LT ist nicht schweißbereit Bereitschaft aus 

Bit 7 1 = Min.Elkospannung LT sperren 1 = CAN Kommunikation gestört   

  Status Flag C Reaktion Status Flag S Reaktion 

Bit 0 1 = Sensor Trafo kurzschluß  LT sperren 1 = Schütz an   

Bit 1 1 = Sensor Gleichr. kurzschluß  LT sperren 1 = Vormagnetisierung an   

Bit 2 1 = Sensor Endstufe kurzschluß  LT sperren 1 = Gates gesperrt   

Bit 3 1 = Sensor Trafo offen  LT sperren -   

Bit 4 1 = Sensor Gleichrichter offen  LT sperren 1 = LT ausgeschaltet über Signal   

Bit 5 1 = Sensor Endstufe offen  LT sperren    

Bit 6 1 = Durchflußsensor vorhanden keine      

Bit 7 1 = Durchfluß i.O. keine      

 

Für eine Fehleranalyse ist die Anzeige in den Flags (A, B, C, S) sehr hilfreich. 
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Die Zustände in den einzelnen Flags wird als Hex-Wert angezeigt. 

Beispiel:   Temperaturfehler  und dadurch LT nicht schweißbereit  ergibt den Hex-Wert 50 

Flag Bit7 Bit6 Bit5 Bit4 Bit3 Bit2 Bit1 Bit0 HEX-Wert 

B 0 1 0 1 0 0 0 0 50 

 

Der Fehlerstatus in Flag B wird außerdem noch mit den 3 LED’s  rot, gelb und grün angezeigt. 

 

Bit 0 1 = Max.Energie ███████ █  █  █  █   

Bit 1 1 = Max.Strom ███████ ███████   

Bit 2 1 = Temp.Schalter im LT offen ███████   █  █  █  █ 

Bit 3 1 = LT gesperrt █  █  █  █     

Bit 4 1 = Temperaturfehler ███████   █  █  █  █ 

Bit 5 1 = Min.Endstufenspannung   █  █  █  █ ███████ 

Bit 6 1 = LT ist nicht schweißbereit ███████     

Bit 7 1 = CAN_Bus Kommunikation gestört   ███████   

 

███████ rote LED leuchted dauernd  █  █  █  █ rote LED blinkt 

Bei dem beschriebenen Temperaturfehler (Hex-Wert = 50) 

Leuchtet die rote LED dauernd (LT nicht schweißbereit)  

und die grüne LED blinkt (Temperaturfehler) 


